
 

Lea Bujdoso holt vier Goldmedaillen und einmal Silber 

 
Die Deutsche Jugend-B-Meisterschaft der bis 14-jährigen in Augsburg wurde in den Disziplinen Einzel, Doppel 

und Mannschaft mit jeweils einer 6er Serie ausgespielt und aus allen drei Serien wurde die All-Event-Wertung 

errechnet. Für den BBV waren Lea Bujdoso und Niklas Weiske am Start. 

 

Bei den Mädchen waren 21 Spielerinnen angetreten und Bujdoso setzte sich im Einzelwettbewerb ab dem 4 

Spiel ab und holte sich mit 1076 Pins (Schnitt 179,33) mit deutlichem Vorsprung den ersten Titel vor Folger aus 

Berlin (1000 Pins) und ihrer Doppelpartnerin Annalena Radecker aus Regensburg (975 Pins).  Im 

Doppelwettbewerb lagen Bujdoso und Radecker bis zum 4. Spiel mit 20 Pins hinter der Paarung aus Nordrhein-

Westfalen und konnten mit einem starken Finale den Spieß noch umdrehen. Mit 1972 Pins hatten sie 29 Pins 

Vorspurng vor Dietz/Singh. Im Teamwettbewerb musste die bayerische 4er Mannschaft dem Team aus 

Nordrhein-Westfalen mit fast 180 Pins den Vortritt lassen und belegte mit 3591 Pins Platz 2. 

 

In der All-Event-Wertung holte sich Lea Bujdoso mit 3040 Pins (Schnitt 168,89) ihre dritte Goldmedaille knapp 

vor Lisa Felger aus Berlin (3021 Pins) und Chrystal Singh aus Bonn (3002 Pins). 

 

Das Mastersfinale der besten 12 Spielerinnen wurde im System Best of three ausgespielt und die ersten vier 

waren direkt für das Viertelfinale qualifiziert. Bujdoso musste gegen Dietz aus Benrath antreten und setzte sich 

im Entscheidungsspiel mit 170 : 155 durch. Im Halbfinale traf sie auf ihre Doppelpartnerin aus Regensburg und 

gewann mit 153 : 150 und 181 : 179 jeweils knapp. Das Finale gegen Chrystal Singh aus Bonn stand nach 2 

Spielen ebenfalls unentschieden und das Entscheidungsspiel gewann Singh mit 189 : 148. Lea Bujdoso wurde 

trotz der Niederlage Deutsche Meisterin im Masters und erhielt ihre vierte Goldmedaille, da Singh 

amerikanische Staatsbürgerin ist und somit Internationale Deutsche Meisterin wurde. 

 

Bei den Jungen waren 50 Teilnehmer am Start und Niklas Weiske belegte im Einzelwettbewerb mit 891 Pins 

Platz 36. Im Doppel belegte er mit seinem Partner Max Wiemken aus München den 13. Rang. Das bayerische 

Team erreichte mit 3788 Pins Platz 7. In der All-Event-Wertung landete Weiske mit 2727 Pins (151,50) auf 

Rang 35. 

    

 


